
324 Schullerus :

 Der geistreiche Weltweise war zum Organisieren , zum Erwecken von Interesse ,zumFormulierendesProgrammswiegeschaffen;undwodieVolkskundeüberblosseMaterialsammlungsichzuhöherenIdeenerhebt,wirdsieeinegewisseBeziehungzuseinenForderungennieverleugnendürfenundwirdsichdurchseineAnregungennochlangeZeitbefruchtenlassenkönnen.

Berlin . Richard M . Meyer .

Berichte und Büclieranzeigen .

Deutsche Volkskunde im Jahre 1902 . x )

 Die 'Volkskunde als Wissenschaft' ist auch auf deutschem Boden imstiegbegriffen.SieerobertsichlandschaftlichundsachlichvonJahrzuJahrneueGebieteunderfreutsichinimmergesteigertemMassederförderndenarbeitwissenschaftlichberufenerForscher.ZwarhabenimJahre1902zweivolkskundlicheZeitschriften,die'BlätterfürpommerscheVolkskunde'(redigiertvonO.KnoopundA.Haas)und'OnsVolksleven'(redigiertvonJoz.CornelissenundJ.B.Vervliet),dieerstemitdem10.,dieletzteremitdem12.Jahrgänge,ihrErscheineneingestellt;dafürabersindananderenBrennpunktendeutschenLebensneueVereinigungenentstanden,diedenwissenschaftlichenBetriebderVolkskundesichzurAufgabegesetzthaben,inMünchender'VereinfürkunstundVolkskunde',inTübingendie'WürttembergischeVereinigungfürVolkskunde',inGöttingender'VereinfürniederdeutscheVolkskunde'.AlledreiVereinebeginnenmitihrenPublikationenerstimJahre1903.NochbedeutsameraberunderfreulicheralsdieseAusdehnungdesForschungsgebietesistdiewahrzunehmendeVertiefungderForschung,indemeinzelneZeitschriftenderVolkskundevereineeinenenergischenAnlaufnehmen,dieroheSammlungodervergleichendeZusammenstellungdesvolkskundlichenMaterialsdurchkritischeBearbeitungenzuergänzen.VorbildlicheröffnetdamitbesondersdiehessischeVereinigungfürVolkskundedieneueReiheihrerPublikationen.2)

 Die Gründung neuer Volkskundevereine , dazu auch die Nötigung , zu der alsProgrammauftretendenSchriftE.Hoffmann-Krayers'DieVolkskundealsschaft'Stellungzunehmen,hatesverursacht,dassimJahre1902hauptsächlichtheoretisch-methodischeFragenderDisziplinindenVordergrundgetretensind.Nebenzahlreichenmeistzustimmenden,zumTeilablehnendenBesprechungendergenanntenSchrifterörternmehrereselbständigeAufsätzedieHauptproblemederVolkskunde,ohnedassjedocheinentscheidenderAbschlussgefundenwordenwäre.IhregegensätzlichenAnschauungendarüber,obdieimlebenzubeobachtendengemeinsamenZügederSitte,desAberglaubens,derDenkartusw.imwesentlichenaufindividuelleAgentienzurückgeführtoderalsgesetzmässigeErscheinungdessozialenOrganismusnachAnalogiedeshältnissesvonLeibundGeistdesEinzelorganismuserklärtwerdenmüssen3),

1 ) Vgl . oben 12 , 354—360 über das Jahr 1901 .

2 ) Hessische Blätter für Volkskunde . 1 . Bd . Leipzig , B . G . Teubner . 1902 .

3 ) Vgl . oben 12 , 355 .


